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Bis zu 30 000
Zuschauer erwartet

In Attendorn startet am Dienstag der Karnevalsumzug
ATTENDORN � Attendorn ist
und bleibt die Karnevalshoch-
burg in Südwestfalen. Wie in
jedem Jahr werden sich auch
diesmal knapp 2 000 Zugteil-
nehmer beim großen Veil-
chendienstagszug durch die
närrischen Straßen der Han-
sestadt schlängeln.

Bis zu 30 000 Zuschauer
werden wie in jedem Jahr
live dabei sein, wenn sich
der närrische Lindwurm ab
11.11 Uhr in Bewegung
setzt.

Los geht es wie immer ab
dem Parkplatz unterhalb
der Attendorner Tropfstein-
höhle an der Finnentroper
Straße. Durch die Innen-
stadt geht es über mehrere
Stunden bis zum Alten
Markt im Herzen der Stadt.

Die Themenpalette der
Wagenbauer ist wieder
breit gefächert. Zu den loka-
len Themen gehört zum
Beispiel die geplante Aus-
sichtsplattform an der SGV-
Hütte. Mit dem Thema Mu-
sikschule befassen sich die

„Unbegreiflichen“. Auch die
Brisanz um neue Hochspan-
nungsleitungen und die At-
tendorner Gewerbesteuer
inspirierten die Wagenbau-
er. Die Eurokrise wird
mehrfach thematisiert. Die

Finanzkrise in Griechen-
land wird von der Gruppe
aus Windhausen beleuch-
tet. Zu dem Thema Euro-Zir-
kus lässt sich auch die Spa-
nische Elternvereinigung
etwas einfallen. Die Wagen-
bauer Neuenhof legen An-
gela Merkel den Spruch in
den Mund: „Knusper, knus-
per Teuro, wer knabbert an
meinem Euro?“ Kindgerech-
te Themen wie „Alice im
Wunderland“ dürfen natür-
lich nicht fehlen. Ebenso
Wickie und die Muppets.

Als Höhepunkt erwarten
die Veranstalter die „größte
Konfettikanone der Welt“,
die eigentlich letztes Jahr
schon starten sollte, aber
keine Tüv-Genehmigung er-
halten hatte. Nach Umbau-
arbeiten ist das aber in die-
sem Jahr gelungen.

Ein munteres Karnevalstreiben verspricht der Veilchendiens-
tagszug in Attendorn. � Archivfoto

Der ST-Tipp für Karnevalsfreunde jeglichen Alters

Der Karneval ist los – auch bei den kleinsten Plettenbergern
Diese Dötze aus der U 3-Gruppe
des Evangelischen Kindergarten
„Mittendrin“ an der Lehmkuhler
Straße haben sich gestern
ordentlich in Schale geworfen.

Die eine hat sich als Fee verklei-
det, der andere winkt als Kasper
in die Kamera und auch tierische
Freunde wie Bären oder Bienen
waren vertreten. Das Foto

beweist: Auch unter den kleins-
ten Plettenberger Mitbürgern
wird schon Karneval gefeiert.
Welche Termine Sie in der „fünf-
ten Jahreszeit“ keinesfalls ver-

passen sollten und wo es karne-
valstaugliche Kostüme oder
Geschenke zu kaufen gibt,
erfahren Sie heute auf dieser
Sonderseite. � Foto: Schulz

Viele Frauen werden auch morgen verkleidet zur Arbeit kom-
men – so wie im letzten Jahr Vanessa Kaiser, Angelika
Braun, Yvonne Weller und Annabell Hesse in der Apotheke
am Lindengraben. � Archivfoto

Morgen haben die
Frauen das Sagen
Die Altweiber-Feiern im Überblick

PLETTENBERG � Wer in Plet-
tenberg die Weiberfast-
nacht am morgigen Don-
nerstag feiern möchte, hat
eigentlich nur eine Wahl:
Den Altweiber-Karneval der
katholischen Frauenge-
meinschaft St. Laurentius
um 17.11 Uhr. Allerdings
sind die Karten hierfür be-
reits vergriffen.

Wer dennoch nicht auf
den Karnevalsabend unter
Frauen verzichten möchte,
der kann nach Rönkhau-
sen, Lichtringhausen oder
Hülschotten fahren. In den
Schützenhallen der drei
Nachbarorte wird nämlich
kräftig gefeiert. In Licht-
ringhausen geht es ab 15
Uhr los, in Rönkhausen ist
ab 15.11 Uhr Einlass (Pro-
grammbeginn um 17.11
Uhr) und in Hülschotten
öffnen sich die Tore der
Halle um 15.30 Uhr.

Keine Altweiberfeier fin-
det diesmal im Feiersaal
der Gaststätte „Zum Oester-
tal“ statt. Nachdem vor drei
Jahren der Frauenkarneval
des OACC zum letzten Mal
stattfand, hatte Wirt Willi
die Veranstaltung in sei-
nem Lokal mit einem bun-
ten Programm quasi fortge-
setzt. In diesem Jahr will er
sich den Aufwand aber
nicht antun, sagte er ges-
tern im ST-Gespräch.
„Dann muss ich aus Brand-
schutzgründen wieder die
Feuerwehr bezahlen, dann
kommt noch das Pro-
gramm hinzu – die Kosten
sind mir einfach zu hoch.“

Immerhin dürfte aber zu-
mindest eine Plettenberger
Tradition ihre Fortsetzung
finden: Viele Frauen wer-
den wohl auch morgen wie-
der verkleidet zur Arbeit
kommen... � sep

Der ST-Tipp für die Frauen

Ohler Kinderkarneval
am Samstag ab 14 Uhr
Auf die Kleinen wartet ein tolles Programm

PLETTENBERG � Am kommen-
den Samstag soll in Ohle
sein, der Kinderkarneval für
Groß und Klein. Ab 14 Uhr
wird Eintritt gewährt, für alle
mit oder ohne Gefährt. Zum
Karnevalsfest, ja das macht
Sinn, ist um fünfzehnuhrelf
der Beginn.

„Riesenparty für die wilde
Bande“ heißt das neue Mot-
to hierzulande. Nicht nur
Verkleidete können hier he-
rein, auch die andern kön-
nen dabei sein.

Die Reise nach Jerusalem,
das Stofftier- und das Far-
benspiel, an Heiterkeit und
Programm gibt es hier sehr
viel. Musik aus den größten
Faschingshits, gibt es für die

vielen lustigen Kids.
Die Gaststätte „Zur Post“

sorgt für Speis und Trank,
die Auswahl ist hier nicht
zu schlank.

Erwartet werden 150 klei-
ne Hexen und Engel, aber
auch ganz schön viele klei-
ne Bengel. Eintreten darf
hier auch die Tigerkatze,
mit ihren scharfen Krallen
an der Tatze. Familie Heim-
owski bringt die Kleinen
durch das Programm. „Fei-
ern können hier Eltern und
Kinder zusamm’.“

Als einziger Eingang zum
„Ohler Saal“, ist die hintere
Turnhall’ erste Wahl. Der
Eintrittspreis von zweifünf-
zig – war, ist und bleibt
auch künftig. � cmk

Der ST-Tipp für die Kinder

TIPP DES TAGESWOCHENEND-ÜBERBLICK
Die Karnevalsveranstaltungen in
der Region im Überblick.
● Der Rönkhauser Kinderkarne-
val in der Schützenhalle beginnt
um 15.01 Uhr am Samstag.
● Der Galaabend in Neuenhof
beginnt am Samstag um 19.11
Uhr in der Schützenhalle Licht-
ringhausen.
● Der Kinderkarneval in St. Jo-
hannes Baptist beginnt am Sonn-
tag um 15.11 Uhr.
● Der Kinderkarneval in St. Lau-
rentius beginnt am Sonntag um
15.00 Uhr.
● Die Prunksitzung in der Rönk-
hauser Schützenhalle beginnt am
Sonntag um 15.11 Uhr.

INFO-TELEGRAMM
Sonderbusse ab Plettenberg

Wie gewohnt bietet die MVG
Sonderfahrten von Plettenberg
zum Veilchendienstagszug nach
Attendorn an. Die Busse fahren
mit der Zielanzeige Karneval At-
tendorn und ohne Liniennum-
mer. Es werden alle Haltestellen
auf dem jeweiligen Linienweg
bedient. Die Hinfahrten:
● 9.44 Uhr ab Plettenberg, Burg
(Weg der Linie 74), ab Grüne-
straße ZOB 10.01 Uhr nach At-
tendorn
● 9.49 Uhr ab Hüinghausen
(Weg der Linie 54), ab Grüne-
straße ZOB 10.02 Uhr nach At-
tendorn
● 9.45 Uhr Linie 70 ab Grüne-
straße ZOB nach Attendorn

● 10.00 Uhr ab Himmelmert
(Weg der Linie 70) nach Atten-
dorn
● 10.05 Uhr ab Grünestraße
ZOB (Weg der Linie 70) nach At-
tendorn
● 10.12 Uhr ab Eschenschule
(Weg der Linie 73), ab Grüne-
straße ZOB 10.21 Uhr nach At-
tendorn

Die Rückfahrten:
● 15.30 Uhr ab Attendorn (Son-
derwagen der Linie 70) bis Plet-
tenberg, Grünestraße ZOB
● 16.30 Uhr ab Attendorn (Son-
derwagen der Linie 70) bis Plet-
tenberg, Grünestr. ZOB


